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Vereinigte Evangelisch-Lutherische 
Kirche Deutschlands 
 

Die Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands (VELKD) ist ein Zusammen-
schluss von sieben evangelisch-lutherischen Landeskirchen innerhalb der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD). Ihr Ziel ist es, die Einheit der lutherischen Landeskirchen zu 
fördern und fortzuentwickeln. 
 
Die VELKD wurde am 8. Juli 1948 in Eisenach gegründet. Heute gehören ihr die 
Landeskirchen von Bayern, Braunschweig, Hannover, Mitteldeutschland, Norddeutschland, 
Sachsen und Schaumburg-Lippe an. Zur VELKD gehören knapp 9 Millionen Gemeindeglieder. 
 
Die Schwerpunktthemen der VELKD liegen im Bereich von Theologie und Liturgie, 
Gemeindepädagogik, Kirchenrecht und Ökumene. Durch Bearbeitung von zentralen 
theologischen Themen aus evangelisch-lutherischer Perspektive und Klärung der die 
einzelnen Landeskirchen übergreifend betreffenden Fragen leistet die VELKD einen wichtigen 
Dienst für ihre Gliedkirchen. Dies geschieht in der Arbeit des Amtsbereiches der VELKD, der 
Ausschüsse oder durch Gutachtertätigkeit in juristischen Fragen. Aus der theologischen Arbeit 
der VELKD sind zahlreiche Publikationen entstanden, zuletzt beispielsweise der 
Jugendkatechismus „Expeditionen ins Leben. Entdecken, was wirklich zählt“ oder die 
Bookletreihe zum Reformationsjubiläum mit fünf Bänden im Taschenformat zu den Themen 
Theologie, Gottesdienst, Ökumene, Gemeinde und Kirchenrecht aus lutherischer Perspektive. 
Jüngstes Beispiel für die gemeinsame Agendenarbeit ist die der Entwurf für die neue 
Taufagende der VELKD und der Union Evangelischer Kirchen in der EKD (UEK) sowie die 
Neue „Ordnung gottesdienstlicher Texte und Lieder“, die am 1. Advent 2018 eingeführt wird.   
 
Die Generalsynode, das gesetzgebende Organ der VELKD, tagt einmal jährlich im Herbst. 
Ihre 50 Mitglieder werden von den Landessynoden gewählt, acht Mitglieder beruft der Leitende 
Bischof. Die Generalsynode tagt in Verbindung mit der Synode der EKD und der Vollkonferenz 
der UEK.  
 
Drei Einrichtungen der VELKD sind Lernorte für Theorie und Praxis: Das Theologische 
Studienseminar in Pullach, das Gemeindekolleg in Neudietendorf und das Liturgie-
wissenschaftliche Institut an der Universität Leipzig.  
 
Leitender Bischof der VELKD ist seit dem 9. November 2018 Landesbischof Ralf Meister 
(Hannover). Er folgt auf Landesbischof Gerhard Ulrich (Schwerin), der das Amt von 2011-2018 
innehatte.   
 
Der Catholica-Beauftragte, der für den Dialog mit der römisch-katholischen Kirche zuständig 
ist, ist Landesbischof Dr. Karl-Hinrich Manzke (Bückeburg). Sitz der VELKD ist Hannover, der 
Leiter des Amtsbereiches ist Dr. Horst Gorski. 


